
ANNOUNCEMENTS / VERBANDSMITTEILUNGEN  |  5   

Die Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensiv-
medizin e. V. (DGAI) verleiht Frau Prof. Dr. med. Vera von 
Dossow für ihr herausragendes Engagement um das Fach-
gebiet und die Fachgesellschaft die Anästhesie-Ehrennadel 
in Silber.
Vera von Dossow, geboren in Berlin, begann mit dem Studi-
um der Humanmedizin an der Universität Mailand und 
schloss dieses 1999 nach dem Wechsel an die Freie Univer-
sität Berlin ab. 2001 promovierte sie magna cum laude.
Ihre Facharztausbildung absolvierte sie an der Chari-
té – Universitätsmedizin Berlin (Direktion: Univ.-Prof. Dr. W. 
Kox, später Prof. Dr. C. Spies). Nach Facharztanerkennung 
2004 erwarb sie 2008 die Zusatzbezeichnung Intensivmedi-
zin. 2009 habilitierte sie sich an der Charité. 2017 wurde sie 
auf die W3-Professur für Kardioanästhesiologie an der 
Ruhr-Universität Bochum (primo loco) berufen. 2020 erwarb 
sie zudem die Zusatzbezeichnung Transplantationsmedizin 
am Herz- und Diabeteszentrum (HDZ) Bad Oeynhausen der 
Ruhr-Universität Bochum.
Früh war sie als Clinician Scientist in der Arbeitsgruppe von 
Prof. Spies tätig und arbeitete am Open-Lung-Konzept bei 
Prof. Lachmann (Erasmus Universität Rotterdam). Nach ih-
rer Facharztprüfung setzte sie ihren klinischen Schwerpunkt 
in der Kardioanästhesie und der postoperativen intensivme-
dizinischen Versorgung herzchirurgischer Patienten. 2006 
zur Oberärztin ernannt, leitete sie bis 2009 die operative In-
tensivstation am Campus Virchow-Klinikum. Dort verant-
wortete sie u. a. die Versorgung viszeral-, thorax- und ge-
fäßchirurgischer Patientinnen und Patienten, baute ein 
anästhesiologisches ARDS/ECMO-Zentrum auf und eta-
blierte ein Bridge-to-Transplant-Programm zur Lungen-
transplantation bei Kindern mit Mukoviszidose.
2009 wechselte sie an die LMU München (Direktion: Prof. 
Dr. B. Zwißler), leitete dort u. a. die Bereiche Urologie und 
Kardioanästhesie, war Mitglied der Munich Lung Transplan-
tation Group und prägte die anästhesiologische Versorgung 
thorakaler Transplantationsprogramme mit. Seit 2018 ist sie 
Direktorin des Instituts für Anästhesiologie und Schmerz-
therapie am HDZ Bad Oeynhausen, seit 2022 zusätzlich an 
der Universität Bielefeld tätig.
Ihr wissenschaftlicher Fokus liegt auf der klinischen Versor-
gungsforschung – insbesondere zur Risikostratifizierung 
und Prävention postoperativer Komplikationen. Sie leitet 
Forschungsgruppen zu Big Data und Künstlicher Intelligenz 
in der perioperativen Medizin und beteiligt sich an der Ent-

wicklung europäischer Ausbildungsstandards in der Herz-
Thorax-Anästhesie. Für ihre Arbeit wurde sie vielfach aus-
gezeichnet, u. a. mit dem August-Bier-Preis der DGAI.
Sie leitet das DGAI-Ausbildungszentrum für perioperative 
fokussierte Echokardiographie (PFE) und etabliert als Pro-
grammdirektorin zwei zertifizierte EACTAIC-Fellowships, 
„Basic and Advanced“ für Erwachsene sowie „Paediatric 
Congenital Anaesthesia“, beide seit 2023 von der ESAIC 
anerkannt.
Sie ist Erst- und Mitautorin zahlreicher bedeutender Publi-
kationen, u. a. zur intraoperativen Blutdrucksteuerung, De-
lirprävention und dem Einsatz Künstlicher Intelligenz in der 
Anästhesiologie. Darüber hinaus ist sie Mitglied wissen-
schaftlicher Expertenpanels, Herausgeberin internationaler 
Buchkapitel und aktiv in Fachgesellschaften wie DIVI, 
ESAIC, EACTAIC und ISHLT.
In der DGAI ist Prof. von Dossow seit 2017 stellvertretende 
Sprecherin des Wissenschaftlichen Arbeitskreises Thorax-
anästhesiologie und organisiert seit 2019 dessen Jahres-
treffen am HDZ. Seit 2023 leitet sie die Kommission Leitlini-
en und wurde 2024 zur 2. stellvertretenden Sprecherin der 
Sektion Anästhesiologie gewählt.
Sie ist federführend an der DGAI/DGK-Konsensusempfeh-
lung zur Kardioanalgosedierung beteiligt, Mitautorin der 
Empfehlung zur strukturierten Patientenübergabe im  
perioperativen Setting (SBAR), Gründungsmitglied des 
DGAI-Thoraxregisters und aktiv in der Ausrichtung des 
DGAI2TORIAL Anästhesiologie 2025. Aktuell arbeitet sie an 
der Konsensusleitlinie zur präoperativen Evaluation thorax-
chirurgischer Patienten mit und verantwortet die DGAI-Be-
teiligung an der Erstellung der AWMF-S3-Leitlinie zum peri-
operativen Management gebrechlicher Patienten. Seit 2024 
leitet sie die ständige Kommission Leitlinien der AWMF und 
ist Mitglied des AWMF-Präsidiums, zudem ist sie Mitglied 
des Präsidiums der Ärztekammer Ostwestfalen und Dele-
gierte des deutschen Ärztetages 2025. 
Mit der Anästhesie-Ehrennadel in Silber ehrt die DGAI eine 
herausragende Kollegin, die sich mit herausragender fachli-
cher Kompetenz und strategischem Weitblick insbesondere 
der medizinischen Leitlinienarbeit verschrieben hat. Ihr be-
ruflicher Weg, geprägt von wissenschaftlicher Exzellenz und 
konsequenter Weiterentwicklung in leitender Funktion, 
macht sie zu einer wegweisenden Persönlichkeit und einem 
inspirierenden Vorbild für eine neue Generation Medizinerin-
nen in der Anästhesiologie.
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